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Liebe Richebacher Närrinnen und 
Narren,
am Schmutzigen Donnerstag, 27. Februar 2014, wird wie jedes 
Jahr von der Richebacher Narrenschar das Rathaus gestürmt 
und die Ortsgewalt übernommen. Schergässler, Musikverein 
und Narren treffen sich um 18.00 Uhr auf dem Lindenplatz und 
ziehen dann gemeinsam zum Rathaus. Sie alle sind dazu herz-
lich eingeladen. Die Schergässler mit Oberzunftmeister Thomas 
Fischer, der Ortschaftsrat, die Verwaltungsangestellten und ich 
als Ortsvorsteher würden uns über eine große Teilnahme freuen. 
Nach der Machtübernahme und einer gemeinsamen Stärkung 
beginnt der Hemdglunkerumzug um 19.30 Uhr auf dem Rat-
hausplatz.
Mit närrischem Gruß
Ihr Klaus Girstl, Ortsvorsteher

Anordnung von verkehrslenkenden 
Maßnahmen anlässlich des Fast-
nachtsumzuges am Sonntag, 02. März 
2014
Am Sonntag, 02. März 2014, findet in unserem Stadtteil der dies-
jährige Fastnachtsumzug statt.
Das Rechtsamt der Stadt Lahr/Schwarzwald hat im Einverneh-
men mit der Polizei, dem Bau- und Gartenbetrieb Lahr und der 
Ortsverwaltung folgende absoluten Halteverbote und verkehrs-
lenkenden Maßnahmen angeordnet:

1. Absolutes Halteverbot
Für die genannten Straßenzüge wird für die Umzugsaufstellung, 
Umzugsstrecke und Umleitungsstrecke am Sonntag, 02. März 
2014, ab 9.00 Uhr  beidseitiges
 ABSOLUTES HALTEVERBOT
angeordnet, damit eine ordnungsgemäße Durchführung der Ver-
anstaltung gewährleistet ist. 

Umzugsaufstellung: 
Parkplatz Geroldseckerhalle, Sportplatzstraße, Josef-Fa-
ber-Straße, Fronmattenstraße.

Umzugsstrecken:
Reichenbacher Hauptstraße, Alte Landstraße
Der gesamte Parkplatz in der Sportplatzstraße (unterhalb Spiel-

platz)  ist ebenfalls gesperrt, da dort die Umzugsaufstellung statt-
findet.

Umleitungsstrecke:
Für die beiden unter Punkt 2 beschriebenen Umleitungsstrecken 
wird für Sonntag, 02. März 2014, ab 09.00 Uhr, ebenfalls auf den 
gesamten Strecken beidseitiges ABSOLUTES HALTEVERBOT 
angeordnet.

2. Verkehrsumleitung: Einbahnverkehr
Es werden folgende Umleitungsstrecken angeordnet, die beide 
ausgeschildert sind. 
a.) Fahrtrichtung von Lahr nach Seelbach bzw. Biberach:
Die B 415 wird zwischen Kuhbach und Reichenbach ab der 
Einfahrt zum Sägewerk Benz für jeglichen Fahrzeugverkehr 
gesperrt. Ab der Einfahrt zum Sägewerk Benz besteht für PKW 
ohne Hänger und Zweiräder die Umfahrungsmöglichkeit durch 
das Rückhaltebecken – Schindelstraße (vorbei an der Hammer-
schmiede) – Radweg – Hexenmatt – B 415.
Für die Umfahrung wird EINBAHNVERKEHR in West-Ost-Rich-
tung mit beidseitigem absolutem Halteverbot (ab Sonntag, 02. 
März 2014, 9.00 Uhr) angeordnet. Diese Einbahnregelung gilt 
auch für Radfahrer! 
Es wird schon heute darauf hingewiesen, dass Fahrzeuge, wel-
che in dieser Umfahrungsmöglichkeit abgestellt werden, sofort 
kostenpflichtig abgeschleppt werden müssen, da sonst die Um-
leitung nicht mehr gewährleistet ist.
Für Wohnmobile und Busse ist nur eine Umfahrung über Etten-
heim – Streitberg – Schuttertal – Seelbach bzw. Offenburg – Bi-
berach – Schönberg – Seelbach – Schuttertal möglich.

b.) Fahrtrichtung Seelbach bzw. Biberach nach Lahr:
Für PKW ohne Hänger und Zweiräder besteht die Möglichkeit 
der Umfahrung über die Burgstraße bis Einmündung Gereuter-
talstraße, Gereutertalstraße bis Wittumstraße, Wittumstraße ab 
Gereutertalstraße bis Einmündung Holunderstraße, Holunder-, 
Alemannen-, Franken- und Giesenstraße zur B 415.
Während der Sperrung der B 415 wird EINBAHNVERKEHR  in 
Ost-West-Richtung angeordnet. Diese Beschilderung hat ab 
Sonntagvormittag, 09.00 Uhr, Gültigkeit. 
Die Einbahnregelung wird mit der Sperrung der B 415 in Kraft 
treten. 
Für Busse ist eine Umfahrung nur über Offenburg – Biberach – 
Schönberg – Seelbach – Schuttertal – Streitberg – Ettenheim, 
bzw. Ettenheim – Streitberg – Schuttertal – Seelbach – Schön-
berg – Offenburg – Lahr/Schw. möglich.



3. Weitere Hinweise
Nach dem Umzug am Sonntag, 02. März 2014, werden die 
angeordneten Halteverbote und sonstigen verkehrslenkenden 
Maßnahmen unmittelbar nach Aufhebung der Sperrung der B 
415 wieder entfernt. Dies wird vor Einbruch der Dunkelheit sein, 
weil danach die Umleitung durch das Rückhaltebecken nicht 
mehr sein darf. Vorher muss aber aus rechtlichen Gründen die 
B415 mit einer Kehrmaschine gereinigt werden. Diese Arbeiten 
müssen aus den angeführten Gründen bereits eine Stunde nach 
dem Umzug beginnen. 

Wir bitten und hoffen schon heute auf Ihr Verständnis für diese 
unumgänglichen verkehrslenkenden Maßnahmen. Informieren 
Sie bitte rechtzeitig auch die Mitbewohner in Ihrem Haus.
Die Ortsverwaltung

MERKBLATT zum Jugendschutz
Jugendschutz ist wichtig und geht alle an. Die wichtigsten Geset-
ze im Zusammenhang mit Veranstaltungen sind das Gesetz zum 
Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit (JuSchG) und das Ju-
gendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG). Im Folgenden verzichten 
wir bewusst auf den genauen Gesetzeswortlaut. Vielmehr sollen 
die wichtigsten Inhalte verständlich ausgedrückt werden.

1.  Gesetz zum Schutz der Jugend in der Öf-  
 fentlichkeit (JuSchG)
a)  Wichtige Begriffe:
- Kinder und Jugendliche (im Sinne dieses Gesetzes)
Kind ist, wer noch nicht 14 Jahre alt ist.
Jugendlicher ist, wer 14 aber noch nicht 18 Jahre alt ist.

- Erziehungsbeauftragte Person
Eine erziehungsbeauftragte Person nimmt Erziehungsaufgaben 
nach Absprache mit den Eltern wahr. Dies kann jede Person 
über 18 Jahre sein, die in der Lage ist, Erziehungsaufgaben zu 
erfüllen – im Verein beispielsweise die Gruppenleiterin.

- Öffentlichkeit
Dazu gehören Orte und Veranstaltungen, die allgemein zugäng-
lich sind und dort gilt das Jugendschutzgesetz.

b)  Einzelne Regelungen:
§ 10 JuSchG : Rauchen in der Öffentlichkeit
Jugendliche unter 18 Jahren dürfen in der Öffentlichkeit nicht 
rauchen und ihnen dürfen auch keine Zigaretten verkauft oder 
angeboten werden. 
Wichtig: Auch dann nicht, wenn es die Eltern erlauben!
Als Veranstalter sollten Sie darauf achten.

§ 9 JuSchG: Alkoholische Getränke
Sogenannte harte Alkoholika, darunter fallen beispielsweise 
Schnäpse, Liköre, Rum, Wodka, Whisky, Cognac oder andere 
branntweinhaltige Getränke, dürfen nicht an Minderjährige abge-
geben werden, sondern nur an Erwachsene ab 18 Jahren.
Grundsätzlich gilt, dass Getränke, die Branntwein enthalten we-
der an Kinder noch an Jugendliche abgegeben werden dürfen. 
Dies gilt unabhängig davon, wie groß die darin enthaltene Men-
ge an Branntwein ist. Deshalb dürfen alle sogenannten Alkopops 
wie z.B. Rigo, Smirnoff oder Bacardi Breezer nicht an Kinder und 
Jugendliche verkauft werden!
Bier oder Wein darf an 16-jährige Jugendliche abgegeben 
werden. Falls der Thekendienst unsicher ist, wie alt der junge 
Mensch ist, ist es sinnvoll, sich den Personalausweis zeigen zu 
lassen. Sind die Eltern dabei, ist eine Abgabe (Bier, Wein) auch 
an 14-jährige Jugendlichen erlaubt.

Wichtig: Die Vereine bzw. Veranstalter müssen bedenken, dass 
die Beschränkung bzw. das Verbot nicht nur für die Abgabe 
sondern auch für den Konsum von Alkohol gilt. D.h., es sollte 
darauf geachtet werden, dass ein unerlaubter Konsum von Alko-
hol (gemäß den hier genannten Altersstufen) unterbunden wird. 
Klassisches Beispiel: Das Mitbringen von eigenen alkoholischen 
Getränken.
Die Vereine sollen zwar die Gemeinschaft fördern, aber wenn 
Kinder und Jugendliche dabei sind, darf das nicht über den Aus-

schank von Alkohol geschehen.
Die Erwachsenen im Verein sollten im Interesse der Jugendli-
chen überlegen, wie sie dieses Verbot unterstützen können. 

§ 5 JuSchG: Anwesenheit bei öffentlichen Tanzveranstaltun-
gen
a) Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren dürfen eine öffentli-
che Tanzveranstaltung nicht ohne Begleitung einer erziehungs-
beauftragten Person besuchen.

Ausnahmen:
• Wenn der Veranstalter ein anerkannter Träger der Jugend-

hilfe ist (z.B. Jugendzentrum, Jugendverband, Verein mit An-
erkennung, usw.)und es sich um eine Jugendveranstaltung 
handelt.

• Wenn die Tanzveranstaltung im Rahmen der Brauchtums-
pflege stattfindet oder künstlerischer Betätigung (Zunftabend) 
dient.

In diesen Fällen darf die Anwesenheit von Kindern bis 22:00 Uhr 
und von Jugendlichen unter 16 Jahren bis längstens 24:00 Uhr 
gestattet werden.
Werden die Kinder oder Jugendlichen von den Eltern oder einer 
erziehungsbeauftragten Person begleitet, entfallen die Alters- 
und Zeitgrenzen, wobei wichtig ist, dass die Minderjährigen auch 
tatsächlich beaufsichtigt werden müssen.

b) Jugendliche ab 16 Jahren dürfen längstens bis 24:00 Uhr an-
wesend sein.

- Aufsichtspflicht
Die Aufsichtspflicht soll Kinder und Jugendliche vor Gefährdun-
gen schützen.
Sie müssen vor möglichen Gefahren gewarnt und auf die Folgen 
eines falschen Verhaltens hingewiesen werden. Falls es erfor-
derlich ist, muss ein Verbot verhängt werden.
Die Aufsichtsperson muss während der Veranstaltung in der 
Lage sein, den Schutz der ihr anvertrauten Kinder und Jugendli-
chen tatsächlich zu gewährleisten.

2.  Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG)
Mithilfe bei Veranstaltungen
Helfer sind manchmal schwer zu bekommen. Könnte da nicht 
der Nachwuchs hinter der Theke Getränke oder Würstchen ver-
kaufen?

§ 5 JArbSchG: Verbot der Beschäftigung von Kindern 
Grundsätzlich ist die Beschäftigung von Kindern verboten.

§ 2 JArbSchG: Kind, Jugendlicher (im Sinne dieses Geset-
zes)
Kind ist, wer noch nicht 15 Jahre alt ist.
Jugendlicher ist, wer 15 aber noch nicht 18 Jahre alt ist. Jugend-
liche dürfen grundsätzlich nur zwischen 6:00 und 20:00 Uhr be-
schäftigt werden. Wenn sie über 16 Jahre alt sind, dürfen sie auf 
Grund von Sonderregelungen im Gaststättengewerbe längstens 
bis 22:00 Uhr arbeiten. Außerdem ist darauf zu achten, dass Ju-
gendliche täglich nicht mehr als 8 Stunden beschäftigt werden 
dürfen. 
Unser Tipp: 
Wenn Jugendliche bei Veranstaltungen mithelfen, sollte dies 
nicht unbedingt an der Theke sein (zumindest nicht beim Alko-
holausschank!), sondern vielleicht beim Richten von belegten 
Brötchen. 

§ 6 JArbSchG: Behördliche Ausnahmen für Veranstaltungen 
(bei bezahlten Auftritten)
Bezahlte Auftritte außerhalb der Brauchtumspflege werden laut 
Jugendarbeitsschutzgesetz als Beschäftigung von Kindern ge-
sehen und sind genehmigungspflichtig. Hier ist es möglich, eine 
Genehmigung bei der zuständigen Aufsichtsbehörde - das ist in 
unserem Landkreis das Gewerbeaufsichtsamt (Landratsamt Or-
tenaukreis) - einzuholen. 

Wenn Sie Fragen zum Jugendschutz haben, können Sie sich an 
den Beauftragten für Jugendarbeit und Jugendschutz beim Ju-
gendamt wenden (Andreas Abler, Tel. 0781 805 9765, andreas.
abler@ortenaukreis.de).



Glückwünsche
Die Ortsverwaltung gratuliert allen Mitbürgerinnen 

und Mitbürgern, die in der kommenden Woche 
ihren Geburtstag feiern können. 

Besondere Gratulation gilt hierbei unseren älteren 
Ortsbewohnern, verbunden mit den besten Wünschen

 für Ihre Gesundheit.

Am 22.02.2014   Herrn Sigurd Mayer, Im Talblick 11,
                           zum 73. Geburtstag
Am 25.02.2014   Herrn Siegmund Sohn, 
  Josef-Faber-Str. 4,
                           zum 77. Geburtstag
Am 26.02.2014   Frau Margareta Fehrenbacher,   
  Schutterstr. 9,
                           zum 76. Geburtstag

Sonstige Mitteilungen

Gehen Sie mit uns auf Erfolgskurs…!
REFA Grundausbildung 2.0 an der Gewerblichen Schule Lahr,
Beginn: ab 22.2.2014!
Die REFA Grundausbildung 2.0 beruht auf einer klaren Leitidee: 
so viel Fachkunde wie nötig, soviel Aneignung von praktischen 
Know-how für die Umsetzung wie möglich.
Dazu dienen drei Ausbildungsteile: 
• Analyse und Gestaltung von Prozessen
• Ermittlung und Anwendung von Prozessdaten
• Praxiswoche REFA Grundausbildung 2.0
Informations- und Anmeldeunterlagen:
Gewerbliche Schule Lahr, Tramplerstr. 80, 77933 Lahr, 
Telefon: 07821/9046-0, Fax: 07821/9046-113, E-Mail: info@gs-
lahr.de.   

Fachschule für Elektrotechnik
(Technikerschule) in Lahr
Jungen Facharbeitern/innen bzw. Gesellen/innen  mit  mindes-
tens eineinhalbjähriger Berufserfahrung auf dem Gebiet der 
Elektrotechnik bieten wir mit der Fachschule für Elektrotechnik 
eine Qualifizierung zum/r

Staatlich geprüften Techniker/in
der Fachrichtung Elektrotechnik an. Mit dem erfolgreichen Ab-
schluss erwerben Sie auch gleichzeitig die Fachhochschulreife.
Durch ein attraktives Profil mit den Themenschwerpunkten Auto-
matisierungstechnik und Energietechnik sowie Technische Infor-
matik und industrielle Kommunikation können Sie dieses Ziel in 
zwei Jahren Vollzeit erreichen.
Beginn ist der 16. September 2014.
Am 25. März 2014 findet in unserer Außenstelle ein Informati-
onsabend statt. Beginn ist um 19:00 Uhr, Martin-Luther-Str. 24, 
77933 Lahr.
Weitere Information erhalten Sie bei der Gewerblichen Schule 
Lahr, Tramplerstr. 80, 77933 Lahr, Tel.: 07821/9046-0 oder 9046-
115 www.gs-lahr.de.

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika und Osteuropa su-
chen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika und Ost-
europa ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers ken-

nen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit den Schulen 
aus Kolumbien und Russland sucht die DJO -  Deutsche Jugend 
in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ 
bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen 
Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Kolumbien/Bo-
gotá ist vom 27.04.2014 – 13.07.2014, Russland/St. Petersburg 
ist vom 27.06.2014 – 28.07.2014  und Russland/Samara ist vom 
29.06.2014 – 29.07.2014.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 16 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 ,Han-
dy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 
0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Caritasverband Lahr e.V.  
Selbsthilfe-Werkstatt Finanzen - „Die eigene Fi-
nanzsituation einen spürbaren Schritt voranbrin-
gen“
Der Caritasverband lädt zum offenen Gruppentreffen der Selbst-
hilfe-Werkstatt Finanzen für Freitag, den 21. Februar 2014 ein. 
Ort ist das Don Bosco Zentrum, Flugplatzstr. 105 in Lahr. Es ist 
mit der Buslinie 103 gut erreichbar. Beginn ist 17.00 Uhr. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht notwendig. Durch 
einen Finanzcheck werden die Risiken und Chancen der aktuel-
len Finanzsituation deutlich. Im vertraulichen Rahmen erhalten 
die Teilnehmer fachliche Anleitung zur Selbsthilfe und profitieren 
von den Insidertipps Mitbetroffener. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter Telefon 07821-9066-0 
oder www.caritas-lahr.de/finanzen.

 

„Sag nicht „Ja“ wenn Du „Nein“ sagen willst“ 
beim Frühstücks-Treffen 
Zum nächsten Frühstücks-Treffen für Frauen am Samstag, 15. 
März 2014 im Eventhaus Vetter in Lahr-Flugplatz wird herzlich 
eingeladen. Die Veranstaltung beginnt um 9 Uhr. Zum Thema 
„Sag nicht „Ja“ wenn Du „Nein“ sagen willst“ spricht Dorothee 
Erlbruch aus Niefern. Von Beruf ist sie Theologin, Pädagogin und 
Diplom-Sozialarbeiterin.
Veranstalter ist das Frühstücks-Treffen für Frauen. Das Früh-
stücks-Treffen will ein Forum sein welches einlädt, über Le-
bens- und Glaubensfragen nachzudenken und miteinander ins 
Gespräch zu kommen.
Telefonische Informationen unter Tel. Nr. 07821/62369.

Eintrittskarten sind bis spätestens Dienstag, 11. März  über fol-
gende Vorverkaufsstellen erhältlich:

Teeladen, Lahr, Kaiserstr. 39
Rohan-Drogerie, Seelbach, Hauptstr. 32
Metzgerei Erb, Friesenheim, Friesenheimer Hauptstr. 7
Flora Leppert, Schwanau, Allmannsweierer Hauptstr. 1
Postagentur, Mahlberg, Eisenbahnstr. 37
Alpha-Buchhandlung, Offenburg, Küfergasse 3



Vereinsmitteilungen

Fasentzunft
„Die Schergässler“ e.V.

Täfeleträger gesucht
Für unseren Umzug am Fasentsonntag, den 02. März 2014 
brauchen wir wieder zahlreiche Täfelebuben und –mädchen. Wir 
wurden uns freuen, wenn wir für unsere auswärtigen Zünfte und 
Reichenbacher Gruppen und Vereine ein Täfeleträger zur Verfü-
gung stellen könnten, damit auch die Zuschauer wissen, wer am 
Umzug teilnimmt.
Bei Interesse meldet euch bitte bei Oliver Schell (tel. 07821-
978041) an.

Liebe Schergässler,
folgende Veranstaltungen besuchen wir am Wochenende:
Samstag, den 22. Februar 2014
Narrensoome-Treffen des Verbandes Oberrheinischer Nar-
renzünfte in Grafenhausen. Die Veranstaltung beginnt um 
13.30 Uhr. Zu dieser Veranstaltung fährt 1 Bus um 12.45 Uhr 
ab dem Parkplatz der Geroldseckerhalle N U R für die Akteure 
der Mini+Maximinitanzgruppen und derer Begleiter. Alle anderen 
Schergässler-Kinder sind zu dieser Veranstaltung auch recht 
herzlich eingeladen, müssen aber mit ihren Eltern privat fahren. 
Treffpunkt ebenfalls 12.45 Uhr am Parkplatz der Geroldsecker-
halle zur Bildung von Fahrgemeinschaften.

13. Schutterschlurbifest der Richebacher Schutterschlurbi.
Schergässler und Zunfträte treffen sich um 19.30 Uhr in der Ge-
roldseckerhalle Reichenbach.

Sonntag, den 23. Februar 2014
Umzug bei der Narrenzunft in Oberkirch.
Abfahrt ist um 11.30 Uhr ab Reichenbach Krone. Der Umzug be-
ginnt um 13.31 Uhr. Wir haben die Aufstellungs-Nr. 66.

Vorschau
28.02.14 = Bachdatscherfest Welschensteinach
01.03.14 = Fasentsamstagumzug Narrenzunft Biberach
04.03.14 = Fasentumzug Hexenzunft Grafenhausen

Fasent wie Daheim
Wir möchten Sie heute schon auf unseren närrischen Män-
dig-Obend in unserem Zunftlokal „Nörgler“ am Fasentmändig um 
19.30 Uhr aufmerksam machen.
Zu einem urigen Abend mit närrischer Unterhaltungen laden wir 
Sie heute schon zum Tanzen, Singen und Lachen in gemütlicher 
Ambiente in unser Zunftlokal ein.
Fühlen Sie sich wie daheim.

Kinderfasent
Auch euch Kinder möchten wir heute schon auf unseren Kinder-
ball in der Geroldseckerhalle am Fasentmändig 14.00 Uhr (vor-
her Umzug) aufmerksam machen. Erstmals gibt es ein Motto.
Wir freuen uns auf viele Kleine „P I R A T E N“

Wichtige Informationen für unsere Schergässler:
Schergässler, Zunfträte und Baronspaar treffen sich am Schmut-
zigen Donnerstag, den 27. Februar 2014 um 9.30 Uhr am Nör-
gler zum Besuch der Schule Seelbach und den Kindergärten in 
Reichenbach. Um 15.00 Uhr treffen sich die Schergässler am 
Nörgler zum Narrenbaum Stellen. Um 18.00 Uhr ist Treffpunkt 
am Lindenplatz zum Rathaus Stürmen, zusammen mit dem Mu-
sikverein Reichenbach. Bitte im kompletten Häs mit Schere und
Maske erscheinen. Am Umzugssonntag bitten wir alle Scher-
gässler, welche keinen Arbeitsdienst haben sich am Umzug zu 
beteiligen. Auch am Rosenmontag bitten wir alle Schergässler 
zum Treffpunkt um 14.00 Uhr an unserem Vereinsheim Nörgler 
zum Kinderumzug.

Närrischer Fahrplan der Fasentzunft „Die Scher-
gässler Reichenbach e.V.“:
Schmutziger Donnerstag 27. Februar 2014:
15.30 Uhr - Narrenbaum Stellen
18.00 Uhr -  Umzug zum Rathaus mit Stürmung. Hierzu laden 

wir auch die Reichenbacher Gruppen, welche am 
Schmutzigen durchs Dorf ziehen sowie die ganze 
Bevölkerung recht herzlich ein. Treffpunkt am Nar-
renbaum /Lindenplatz.

19.30 Uhr - Hemdglunkerumzug ab Rathaus.
20.00 Uhr -  Hemdglunkerball im Nörgler-Saal mit den Schwarz-

waldkracher
20.00 Uhr -  Hemdglunkergaudi im Schärr-In mit DJ Hörnle, sowie 

in unserer Nörgler-BAR

Fasent-Samstag 01. März 2014
ab 9.00 Uhr Verkauf der Fasent-Zeitung. Die Fasentzeitung wird 
von den Hästrägern im Ort zum Kauf angeboten.

Fasent-Sonntag 02. März 2014
Großer Fasentumzug der Schergässler Reichenbach. Der Um-
zug beginnt um 14.30 Uhr. Die Aufstellung ist im Bereich des 
Parkplatzes der Geroldseckerhalle. Von dort aus startet der Um-
zug durch die Hauptstraße und löst sich in der Schergass (Nör-
gler) auf.
Wir möchten Sie recht herzlich einladen mit uns vor und nach 
dem Fasentumzug ein paar närrische Stunden in unserem Ver-
einsheim „Nörgler“ zu verbringen. Für abwechslungsreiche Mu-
sik, die jung und alt in Stimmung hält ist bestens gesorgt.

Rosenmontag 03. März 2014 – Motto „Piraten“
14.00 Uhr – Der Kinderumzug startet ab unserem Vereinsheim 
„Nörgler“, danach Umzug in die Geroldseckerhalle Reichenbach 
mit tollem Kinderprogramm unter dem Motto „Piraten“
Rosenmändig - Obend 03. März 2014 – Motto „Fasent wie 
daheim“
19.30 Uhr –Zu einem urigen Fasentabend laden wir zum Tanzen, 
Singen und Lachen in richtig gemütlicher Ambiente wie daheim, 
in unser Zunftlokal „Nörgler“ ein.

Fasent-Dienstag 03. März 2014
19.00 Uhr –  Närrrisches Treiben in unserer Nörgler-BAR, sowie 

in allen Reichenbacher Gaststätten.
20.00 Uhr –  Fasent-Verbrennung am Lindenplatz

Zu allen Veranstaltungen unseres obigen Narrenfahrplanes 2013 
möchten wir die ganze Bevölkerung recht
herzlich einladen und wünschen Ihnen ein paar frohe, närrische 
Stunden nach unserem Motto „Kum un lach in Richebach“.
Alle Informationen, Veranstaltungen, etc können Sie auch im In-
ternet unter: www.schergaessler.de nachlesen.
Mit närrischen Grüßen
der Zunftrat

Schlurbi-Fescht 2014
Am kommenden Samstag, den 22.02.2014 findet unser 13. 
Schlurbi-Fescht statt. Mehrere Guggemusiken und Showtänze 
werden für ein abwechslungsreiches Programm sorgen. In den 
Pausen und nach dem Programm wird die Band Skunks A.T. 
spielen.

Alle Närrinnen und Narren rund um Reichenbach sind recht 
herzlich eingeladen. 

Einlass zu unserem Schlurbi-Fescht ist ab 19:00 Uhr und ab 18 
Jahren. 
Eure Schlurbis



Musikverein
Reichenbach

Endlich isch´s wieder sowitt… 
Es kommt die närrisch Zitt… 
Pünktlich zu den Närrischen Tagen öffnen wir am Schmutzigen 
Donnerstag und Fasentsonntag wieder den KUHSTALL in der 
Schergass. 
Auch für Essen und Trinken haben wir bestens vorgesorgt und 
freuen uns auf alle Narren und Närrinnen. 
Ä glückseelige Fasent 
Die Vorstandschaft. 

Tauchclub Nemo e.V.

FASTNACHT IM NEMO
Schmutziger Donnerstag
Liebe Reichenbacher Närrinnen und Narren, auf geht’s zum 
Endspurt der närrischen Tage. Ab dem Schmutzigen Donners-
tag, 27.02.14, wird auch im NEMO täglich wieder Fastnacht ge-
feiert. Kommen Sie vorbei - das Nemo-Team freut sich auf Ihren 
Besuch.  
Narri Narro!

Schützenverein
„Geroldseck“

  
Einladung zum Rollmopsessen im Schützenhaus 
Am Aschermittwoch findet wie üblich um 19.00 Uhr das Rollmop-
sessen statt. 
Dazu ist Jedermann herzlich eingeladen, bei uns im Schützen-
haus die Fasent ausklingen zu lassen. 
  
Voranzeige – Hauptversammlung am 29.03. 2014 
findet unsere diesjährige Hauptversammlung statt mit Beginn 
19.30. im Schützenhaus. 
  
Achtung!!! 
Die neue Homepage des Schützenverein zeigt sich im neuen 
Kleid. 
Neugieririg……. Dann schnell mal reinschauen unter 
www.schützen-reichenbach.de 
Für den Vorstand

Verkehrsverein Geroldseck 
Reichenbach

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Liebe Gastgeber,
in der Badischen Zeitung erschien am 15.02.2013 mit der Über-
schrift „Weniger Übernachtungen im vergangenen Jahr“ ein 
Pressebericht über den Verlauf der Ortschaftsratssitung am ver-
gangenen Mittwoch. Hierzu von uns ein klares Wort: Es handelt 
sich  genau um 129 Übernachtungen die wir weniger über KO-
NUS hatten. Dass man so einen Aufstand in öffentlicher Sitzung 
macht, verstehen wir nicht. Ein Plus oder Minus ist immer zu 
verzeichnen. 
Hinzu kamen Vorschläge aus dem Gremium, welche sich wirk-
lich nicht verwirklichen lassen.
Seit 1980 wurde der Verein in Sachen Tourismus auf den Stand 
gebracht, wie er heute ist. Wir haben auch damals um das 

Schwimmbad gekämpft um die staatliche Anerkennung zu erhal-
ten. Die KONUS-Gästekarte wurde auf unseren Antrag einge-
führt und wir haben uns auch um die Erhaltung und Restaurie-
rung der Wassertretstelle im Schindel eingesetzt was wir auch 
heute noch tun.
Der Verkehrsverein hat heute deshalb mit Herrn Ortsvorsteher 
Klaus Girstl vereinbart, dass unmittelbar nach Fastnacht ein Ge-
spräch im Rahmen eines Workshops, an welchem auch die Gas-
tronomie und verschiene KONUS-Gastgeber sowie verschiede-
ne Mitglieder des Ortschaftsrates teilnehmen sollen, stattfindet. 
Unsere Gastgeber haben hierüber schon eine gesonderte Nach-
richt erhalten. 
Der Vorstand

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

!Bitte beachten! 
Die „Donnerstagswanderer“ verschieben den Termin vom Don-
nerstag, 27. Februar auf Donnerstag, 6. März 2014 
  
Samstag,15. März 2014 
Wegputzete / Arbeitseinsatz mit unserem Wegewart Alfred 
Schmieder 
Treffpunkt zur Arbeitsbesprechung: 8:30 Uhr an der Hammer-
schmiede. Nach getaner Arbeit gibt`s ein zünftiges Vesper in der 
„Hammerschmiede“ 
Ende: ca. 14:00 Uhr 
  
Bitte vormerken!! 
Freitag, 21. März 2014 
Jahreshauptversammlung des Schwarzwaldvereins Reichen-
bach e.V. 
19:00 Uhr in der „Linde“ Reichenbach 
Tagesordnung in Presse und Homepage www.schwarzwaldver-
ein-reichenbach.de 

Ski-Club
Skikurs Verschiebung/ Saisonabschlussfahrt
Nach dem das zweite Kurswochenende aufgrund der Schnee-
verhältnisse abgesagt werden musste, wird dies nochmals auf 
den 22./23.02.14 verschoben. Ob die Kurse tatsächlich durchge-
führt werden können, ist wieder ab Donnerstagabend 19:00 Uhr
über das Infotelefon 07823/960248, oder der Homepage www.
ski-clubreichenbach.de zu erfahren.

Am 29.03.14 bieten wir eine Saisonabschlussfahrt zum Arlberg 
an. Informationen hierzu erhält man über die Homepage oder bei 
Andreas Glatz, Tel. 07823/749.
Die Vorstandschaft

Förderverein
Schule Reichenbach e.V.

Angebot in den Sommerferien
Der Förderverein Schule Reichenbach e.V. bietet auch in diesem 
Jahr wieder ein Sommerferienprogramm an.
In der Zeit vom Montag, 4. August bis Freitag, 8. August 2014 
werden die Betreuer/innen mit den Kindern der 1. bis 4. Klasse 
unter dem Motto „Eine (Kinder)-Welt“ in den Betreuungsräumen 
in der Schule und um Reichenbach herum einige Aktivitäten un-
ternehmen. 
Auch die diesjährigen Schulanfänger sind herzlich eingeladen! 

Bei genügend Interesse werden wir zusätzlich die Woche vom 



11.August 2014 anbieten. 
Infos bei: 
Förderverein Schule Reichenbach e.V., Marion Himmelsbach, 
Telefon: 7533, marionhimmelsbach@t-online.de. 

Kath. Kindergarten
St. Josef

Anmeldewoche im kath. Kindergarten St. Josef
Vom 11.03.2014 bis 14.03.2014 findet die Anmeldewoche zur 
Neuanmeldung der Kinder für das Kindergartenjahr 2014/15 
statt. 
Anzumelden sind folgende Kinder:
Die im Zeitraum vom 1. September 2014 bis einschließlich 
31.August 2015 3 Jahre alt werden. 
Natürlich sind auch die Kinder mit einbegriffen, die im Laufe des 
Jahres hierher nach Reichenbach gezogen sind und schon älter 
als 3 Jahre.
Außerdem bieten wir in unserer Einrichtung eine Krippengruppe 
für Kinder von 1 - 3 Jahren an. Auch hierfür können in dieser 
Anmeldewoche Kinder angemeldet werden.

Bitte beachten Sie folgende Anmeldezeiten:
Dienstag bis Freitag  vormittags:    7.45 Uhr bis 08.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag nachmittags: 13.45 Uhr bis 16.30 Uhr
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, melden sie sich bitte te-
lefonisch bei Frau Kuhn (Leiterin) zu einem Anmeldetermin an!!!           
Tel.. 07821/77524

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit St. Fran-
ziskus Seelbach

Samstag, 22.02.14 Kathedra Petri Fest
17.45 Reichenbach Rosenkranz
18.00 Kuhbach  Vesper in der Galluskirche

7. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 22.02.14
18.30 Reichenbach Eucharistiefeier
Gebetsbitte für Maria Reichow (2. Opfer)

Sonntag, 23.02.14 Hl. Polykarp, Märtyrer, Bischof v. 
Smyrna
08.30 Kuhbach  Eucharistiefeier
10.00 Seelbach Eucharistiefeier

Montag, 24.02.14 Hl. Matthias, Apostel  
Fest
19.15 Kuhbach  Eucharistiefeier
Gebetsbitte für verst. Eltern der Familien Dupps und Gießler; 
Franz Gießler; Walter Kaufmann; Gervina Reichert

Dienstag, 25.02.14
09.00 Kuhbach  Eucharistiefeier im Pfarrheim

Mittwoch, 26.02.14
10.30 Seelbach  Eucharistiefeier im Seniorenheim St. 

Hildegard
18.30 Wittelbach Eucharistiefeier
Gebetsbitte für verst. Mann und Vater; verst. Angehörige

Donnerstag, 27.02.14
Freitag, 28.02.14
07.00 Seelbach Morgenlob

Samstag, 01.03.14
17.45 Reichenbach Rosenkranz
18.00 Kuhbach  Vesper in der Galluskirche

8. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 01.03.14
18.30 Reichenbach Wortgottesfeier

Sonntag, 02.03.14
08.30 Wittelbach Eucharistiefeier
09.30 Kuhbach  Wortgottesfeier Sonderkollekte
10.00 Seelbach  Eucharistiefeier mitgestaltet von der 

Eulenzunft

Mitteilungen und Termine der Pfarrgemeinde St. Stephan
Fastnacht im Pfarrheim
Am Donnerstag, 20. Februar 2014 feiern wir im Pfarrheim Fast-
nacht. Beginn ist um 14.30 Uhr. Wir laden Sie alle herzlich ein zu 
ein paar frohen Stunden bei Musik und Unterhaltung. Für Essen 
und Trinken ist gesorgt.
Kommen Sie recht zahlreich und bringen Sie gute Laune mit.

Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro in Reichenbach ist in der Zeit von Donnerstag 27. 
Februar bis Dienstag, 04. März 2014 geschlossen.

Von einem Missionar werden Hl. Messen gelesen für
Ferdinand Seiter; Elisabeth und Benedikt Schmieder; Karl Höfle; 
Clemens Schüssele; Paul Vetter; Rosl Lüftner; Jürgen Schön-
broich und Angehörige; Maria Glatz; Maria und Berthold Traut-
wein, Clara Schwörer; Emma Schlitter; Camill und Rosa Fux und 
Tochter Gabriele; Lina Schrempp; Inge Hodapp; Rolf Scheerle; 
Kurt Beck; Walter und Jürgen Suhm und verst. Angehörige; Er-
ich Isenmann; Maria Reichow; nach der Meinung; Erhard Weber 
und verst. Angehörige; Rudi Beineke; Anna und Willi Glatz

Mitteilungen und Termine für alle Pfarrgemeinden unserer 
Seelsorgeeinheit St. Franziskus
Der Familientag der Erstkommunionkinder von Reichenbach 
und Kuhbach ist am Samstag, 08. März 2014 um 15.00 Uhr im 
Pfarrheim in Reichenbach.

Firmung 2014 - Katechese
„Katholisch und trotzdem ok“, Vortrag von Gemeindereferent 
Knobloch
Wann: Donnerstag, 20. Februar 2014 um 18.00 Uhr
Wo: Schulzentrum Seelbach

Helferdienst Lourdes
Wer möchte sich zu einem Helferdienst im Marienwallfahrtsort 
Lourdes in Frankreich anschließen? Dieser ist vom 13. bis 20. 
Juli 2014. Es findet eine gemeinsame Hin- und Rückfahrt statt. 
Bei Interesse erhalten Sie weitere Infos vom Seelbacher Pfarr-
gemeinderat Herrn Hansjörg Vögele Tel. 07823/759.

Ein Kick mehr Partnerschaft - Gesprächstrainings für Paare
Die Art, wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst die Quali-
tät ihrer Beziehung in hohem Maße. Für Paare mit mehrjähriger 
Beziehungsdauer, die ihre Kommunikationsfähigkeit intensivie-
ren wollen, bietet die Kath. Regionalstelle Ortenau das Seminar 
KEK (Konstruktive Ehe und Kommunikation) an. Geschulte Trai-
ner unterstützen die Paare dabei, Techniken zu erlernen, um sich 
richtig auszudrücken und gegenseitig zuzuhören.
Der nächste Kurs findet am 21. - 23.März 2014 (Teil 1) und 04. – 
05. April  2014 (Teil 2) statt.

Für Paare, die bereits bei einen KEK oder EPL-Kurs teilgenom-
men haben, wird der Kurs SPL (Stressbewältigung mit dem Part-
nerschaftlichen Lernprogramm) angeboten.
Dieser findet vom 28. – 30. März 2014 statt. In diesem Kurs ha-
ben Sie die Möglichkeit das in einem selbst liegenden Geheim-
rezept für eine glückliche Partnerschaft wieder neu zu entdecken 
und für schwierige Situationen zu nutzen.
Weitere Informationen und Anmeldung bei der Kath. Regional-
stelle Ortenau 0781/9250-0 oder unter www.kath-ortenau.de.



Dem Osterhasen auf der Spur
Osterferien in der Familienferienstätte Haus Feldberg-Falkau
Erleben Sie den Zauber des Frühlingsanfangs in der Natur des 
Hochschwarzwaldes und eine unvergessliche Feier der Oster-
nacht in der Morgenfrühe des Ostersonntags. Und freuen Sie 
sich mit den Kindern bei der alljährlichen fröhlichen Osterei-Su-
che. Kinderbetreuung und ein abwechslungsreiches Gästepro-
gramm sorgen für erholsame Urlaubstage. In der Zeit vom 11. 
– 27.04.2014 können Sie ab 5 Übernachtungen flexibel buchen.
Information und Buchung:
Haus Feldberg-Falkau, Schuppenhörnlestr. 74, 79868 Feldberg, 
Tel. 07655 93310, email: falkau@familienferien-freiburg.de, 
homepage: www.familienferien-freiburg.de.

Das Pfarrbüro ist an folgenden Tagen für Sie geöffnet:
Reichenbach: Dienstag und Mittwoch von 08.30 – 11.30 Uhr, 
Donnerstag von 16.00 – 19.00 Uhr
Sie erreichen uns auch über Tel.: 07821/7198, Fax: 07821/76725 
oder E-Mail natascha.seger@kath-schutter.de.
Seelbach: Dienstag und Donnerstag von 08.30 – 11.30 Uhr, Mitt-
woch von 15.00 – 18.00 Uhr
Sie erreichen uns auch über Tel.: 07823/2272, Fax: 07823/979706 
oder E-Mail petra.schmalz@kath-schutter.de

Redaktionsschluss für das Pfarrblatt ist donnerstags um 11.00 
Uhr für Seelbach und um 17.00 Uhr für Reichenbach. Bitte rei-
chen Sie Ihre Bekanntgaben schriftlich bei den jeweiligen Pfar-
rämtern ein.

Besuchen Sie unsere Homepage der Seelsorgeeinheit unter: 
www.kath-st-franziskus.de.

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 23.02.2014 - Sexagesimae
Wochenspruch
„Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt eure 
Herzen nicht.“ (Hebräer 3,15)
Kollekte: Café Löffel

Gottesdienst
09.30 Uhr Gottesdienst Seelbach, Präd.in. Brasch-Duffner
11.00 Uhr Gottesdienst Reichenbach,
  Präd.in.  Brasch-Duffner

Montag, 24.02.2014
14.15 Uhr Tanzfreunde

Mittwoch, 26.02.2014
17.30-19.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 27.02.2014
14.30 Uhr Seniorennachmittag, Evang. Gemeindehaus
   Bunter Nachmittag mit Herrn Ringwald am Ak-

kordeon

Sonntag, 02.03.2014 - Estohimi
09.30 Uhr Gottesdienst Seelbach , Pfrin. Doleschal
11.00 Uhr Gottesdienst Kuhbach, Pfrin. Doleschal

Danke! 
Wir haben uns sehr gefreut über das Interesse an unserem Be-
nefizkonzert und danken sehr herzlich für die Unterstützung zu 
Gunsten der Kirchenrenovierung.

Vorankündigung:
Am 07. März ist Weltgebetstag – Wasserströme in der Wüste – 
Ägypten: Ein Land im Umbruch, ökumenischer Gottesdienst 
Evang. Kirche Seelbach, 19.00 Uhr.

Wenn Sie uns erreichen wollen:
Das Pfarrbüro ist vom 03.-07. März nicht besetzt!
Das Pfarrbüro ist an folgenden Tagen für Sie geöffnet:
Montag und Mittwoch von 15.00-18.00 Uhr, 
Freitag von 9.00-12.00 Uhr.
Sie erreichen uns auch über Tel: 07823-96550, Fax: 07823-
96552 oder e-Mail: pfarramt@ekise.de.

  

Anzeigen



Parkett • Gardinen • Markisen • Sonnenschutz

Schöner wohnen mit LERNSTUDIO Möller

Herbolzheim
Tel.: 07643/ 40 007

www.lernstudio-möller.de

Prüfungsvorbereitung für
alle Abschlussklassen

Zeugnis-Sorgen...
...wir helfen!

• Beratung + Info täglich 10 - 18 Uhr
• Kurse für alle Fächer und alle Klassen

Lahr
Tel.: 07821/ 21 773

FREIBURG
Auto Bayer OHG
Bötzinger Straße 33
79111 Freiburg
Tel. 0761.21 11 32-0

FRIESENHEIM
Auto Bayer OHG
Allmendstraße 10-12
77948 Friesenheim
Tel. 07821.96 75-0

Bei Auto Bayer arbeiten Sie in einem Team von über 80 Mitarbeitern an drei Standorten.
Wir suchen für unseren Betrieb in Friesenheim einen Hausmeister auf Stundenbasis.

HAUSMEISTER (m/w)
Ihre Bewerbung richten Sie 
bitte an:

Katrin Bayer 
Tel.: 07821.96 75 47 
katrin.bayer@auto-bayer.de www.auto-bayer.de

Ihre Werbung im Amtlichen
Mitteilungsblatt ist erfolgreich!

Sie wird gelesen.

Suche in Reichenbach 
3/4-Zimmer Miet- oder Eigentumswohnung 

ebenerdig mit Terrasse/Balkon sofort oder später.
Tel. 07824-662147


